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Sanierte Schalung so gut wie neu
Kostenaufwand nur bei 20 bis 25 Prozent gegenüber Neuanscha�ung

Gelsenkirchen. Die GHI Form-
work GmbH ist im Vertrieb hoch-
wertiger Schalungen kein Neuling. 
Seit über 20 Jahren hat sich das 
Unternehmen als kompetenter 
Partner der Bauindustrie mit Sitz in 
Deutschland sowie Repräsentanzen 
und Kooperationspartnern welt-
weit einen Namen gemacht.

Neben dem Schalungsvertrieb 
hat man sich bei GHI auf Sanie-
rungsdienstleistungen für den 
europäischen Raum spezialisiert. 
Durch die jahrelange Erfahrung in 
der Sanierung von Schalungen, mit 
speziell konzipierten Arbeitsabläu-
fen und hochquali"zierten Mitar-
beitern ist GHI in der Lage, nahezu 
jeden Schalungstyp zu sanieren. Der 
Kunde muss dabei keinen größeren 

Ausfall durch lange Wartezeiten 
erleiden, denn die Durchlaufzeiten 
der Sanierungen sind bei der GHI 
äußerst kurz. Die Vorteile liegen auf 
der Hand: Mit der Sanierung seiner 
Gebrauchtschalung erhält der Kun-
de eine quasi neuwertige Schalung. 
Diese bietet mit einem gemitteltem 
Kostenaufwand von zirka 20 bis 25 
Prozent gegenüber der Neuinves-
tition gerade in der momentanen 
wirtscha$lichen Situation eine kla-
re und rechenbare Lösung, da lang-
jährige Abschreibungsszenarien 
entfallen. Bei der Sanierung werden 
zunächst alle defekten Schalungs-
platten entfernt und eine komplette 
Reinigung der Rahmen durchge-
führt. Eventuelle Schäden an den 
Rahmen werden sodann beseitigt 

und die Rahmen 
dann auf Wunsch 
in Original- oder 
Wunschfarbe la-
ckiert. Anschließend 
kommt eine neue, 
qualitativ hochwer-
tige Holzplatte mit 
Phenolharzbeschich-
tung zum Einbau, 
die kantenversiegelt 
wird.

In Borkheide bei 
Berlin kann der Bau-
unternehmer seine 
gebrauchte Schalung 
durchchecken und 
bewerteten lassen. Je 
nach Grad der Ver-
schmutzung und / oder Beschädi-

gung erhält er ein 
unverbindliches, 
aussagekräf t iges 
Angebot, denn 
nicht immer ist 
eine Generalüber-
holung notwendig. 
Auch kleine Aus-
besserungsarbeiten 
oder nur die Rei-
nigung werden von 
GHI übernommen. 

Mit der Sanierung seiner Ge-
brauchtschalung erhält der 
Kunde von GHI eine quasi neu-
wertige Schalung.
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Die benötigte Logis-
tik kann ebenfalls von 
GHI abgewickelt wer-
den.

Sollte die Scha-
lung in einem Zu-
stand sein, der keine 
Sanierung mehr er-
möglicht, ist bei GHI 
auch die Neuschalung 
TriTec aus der eigenen 
Produktion erhältlich. 
Die  Produktpalette 
umfasst das kom-
plette Programm an 
Lasttürmen, Wand-, 
Säulen- und Decken-
schalungen nebst 
Zubehör. Eine kos-

tengünstige Alternative stellen bei 
der GHI–Formwork GmbH auch 
fachgerecht sanierte und geprü$e 
Gebrauchtschalungen dar.

Schließlich bietet GHI ständig 
attraktive Finanzierungsmöglich-
keiten sowie den Ankauf oder die 
eventuelle Inzahlungnahme von 
gebrauchter Schalung  an. Infos 
über Dienstleistungen der GHI, wie 
beispielsweise Anwendungstechnik 
und Schulungen erhalten unsere 
Leser auf der Website www.ghi.de .

Komplettes Geschoss in nur vier Tagen errichtet
Las Vegas Sands Corporation errichtet in Singapur das Touristik-Areal „Marina Bay Sands“

Singapur. Der südostasiatische 
Stadtstaat Singapur – international 
bedeutender Finanzplatz und mit 
seinem Seehafen der größte und 
modernste Warenumschlagplatz der 
Welt – strebt nun auch eine touris-
tische Spitzenposition an. Mit dem 
ehrgeizigen Projekt „Marina Bay 
Sands“ verwirklicht der amerika-
nische Bauherr, die Las Vegas Sands 
Corporation, derzeit ein gigan-
tisches Areal mit Kongresszentrum, 
Spielcasino, %eatern, Museum und 
einem beeindruckenden Hotelkom-
plex. Drei konkav geformte Ho-
teltürme mit jeweils 55 Etagen und 
einer als Dachgarten genutzten, die 
drei Türme verbindenden Plattform 
in knapp 200 Metern Höhe domi-
nieren die Skyline. 

Ein internationales Team von 
Peri-Spezialisten aus Singapur und 
Deutschland konzipierte für die ko-
reanische Bauunternehmung Ssan-
gYong Engineering & Construction 
eine umfassende Schalungs- und 
Gerüstlösung. Vor allem die „Sky-
table“-Großdeckentische sowie die 
Peri-ACS-Selbstklettertechnik (Au-
tomatic Climbing System) optimie-
ren den Bauablauf mit reduzierten 
Kranzeiten. Jeweils zwei asymmet-
risch gegeneinander gekrümmte 
Schä$e wachsen wie Brückenpylo-
ne zu Einheiten zusammen. Sind 
die drei Hoteltürme in Höhe und 
Geschossanzahl noch identisch, 
unterscheiden sich die Formen 
der jeweiligen Gebäudeelemente 
hinsichtlich Basisbreite, Ausrun-
dungsradius und Versatzmaß doch 
beträchtlich. Des Weiteren sind die 
einzelnen Geschosse auch in Längs-
richtung zueinander versetzt. 

Bei der Schalungs- und Gerüst-
lösung  bilden die variable „Vario 
GT 24“-Träger-Wandschalung und 
die auf denselben Bauteilen ba-
sierende Säulenschalung eine be-
währte und stabile Basis. Zusätzlich 
werden mit ST 100-Stapeltürmen 
vielseitige Traggerüste mit nur we-
nigen Systemteilen schnell und ein-
fach montiert. 

Pro Turm stehen dem Baustel-
lenteam nur zwei Krane zur Ver-
fügung. So konzipierten die Peri-
Ingenieure zur Herstellung der 
Kernwände kranunabhängige, und 
für die Geschossdecken kranspa-
rende Schalungslösungen. Mit der 
ACS und den groß'ächigen „Sky-
table“-Deckentischen kann die 

Die „Marina Bay Sands“-Hoteltürme weisen insgesamt 2.600 Zimmer und Suiten auf – mit viel Luxus und einer atemberaubenden Aussicht.

des speziell für dieses System ent-
wickelten Umsetzgerätes und der 
Kra$umlenkung am Deckenrand 
wird der Tisch horizontal aus dem 
Gebäude gezogen, um gleich darauf 
in die nächste Schalposition geho-
ben werden zu können. Während 
des Umsetzens arbeitet das Bedien-
personal immer vom gesicherten 
Deckenrand aus und muss den 
Tisch nicht betreten. 

Trotz der enormen Tischgrößen 
ist „Skytable“ äußerst 'exibel. Mit 
den verwendeten „Multiprop“-
Alu-Deckenstützen von Peri wird 
ein großer Absenkweg erzielt – bei 
den vorhandenen Deckenversprün-
gen von bis zu 20 Zentimetern 

und gleichzeitig 50 Zentimeter 
Brüstungshöhe ein enormer Vorteil. 
Zudem können die „Multiprop“-
Stützen mit MRK-Rahmen zu Tür-
men verbunden werden. So lassen 
sich die „Skytable“-Tische auch 
für die Zwischengeschosshöhen 
von knapp neun Metern vielseitig 
einsetzen. Die Ingenieure berück-
sichtigten von Anfang an die sich 
kontinuierlich verändernde Geo-
metrie und setzen die „Skytable“-
Fachwerkkonstruktion unverändert 
über die gesamte Gebäudehöhe ein. 
Die erforderlichen Modi"kationen 
an den Tischen sind dadurch mi-
nimal. Aufwändige Umbauarbeiten 
und damit eventuelle Fehlanwen-
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Baustelle ein komplettes Geschoss 
mit einer Regelgeschosshöhe von 
drei Metern in jeweils nur vier Ta-
gen fertig stellen. Um dieses Ergeb-
nis erreichen zu können, werden 
die Aufzugschächte drei Takte im 
Voraus geklettert. Für die durch-
schnittlich 25 Zentimeter starken 
Stahlbetondecken werden insge-
samt 110 „Skytable“-Deckentische 
für jeweils zwei komplette Geschoss-
ebenen vorgehalten. Mit bis zu 20 
Meter langen und fünf Meter brei-
ten „Skytable“-Großdeckentischen 
kann das Baustellenpersonal beina-
he 100 Quadratmeter Deckenscha-
lung in nur einem Kranhub schnell 
und sicher umsetzen. Mithilfe 

dungen werden weitestgehend ver-
mieden. Für das Peri-Engineering 
geradezu selbstverständlich sind 
die aufgrund von Aufdoppelungen 
für die diversen Deckenversprünge 
notwendigen, integrierten Ketten-
kanäle zur sicheren und schnellen 
Krananhängung. 

Klettern ohne Kran

Das ACS-Selbstklettersystem ist 
das optimale Schalungsgerüst für 
die zwölf voraus laufenden Auf-
zugschächte. So können die un-
terschiedlich großen Schächte mit 
Abmessungen von 2,30 bis 10,10 
Metern in einem Rhythmus von 
vier Tagen kranunabhängig einge-
schalt, ausgeschalt und geklettert 
werden. Insgesamt fünf sichere Ar-
beitsebenen klettern gleichzeitig in 

den nächsten Abschnitt: zwei Platt-
formen zum Schalen, Bewehren 
und Betonieren der Schachtwände 
sowie drei Nachlau*ühnen zum 
Vorspannen der nachfolgenden 
Geschossdecken. In Kombination 
mit dem CB Klettergerüst und der 
„Vario GT 24“-Träger-Wandscha-
lung optimiert ACS so die Arbeits-
abläufe. 

Bei Großprojekten wie diesem 
stehen dem Baustellenpersonal 
ständig speziell ausgebildete Ser-
vicetechniker vor Ort zur Verfü-
gung. So ist sichergestellt, dass die 
Peri-Systeme fachgerecht und e+-
zient eingesetzt werden. Daneben 
hil$ ein technischer und logisti-
scher Support, alle Aufgaben nicht 
nur vor, sondern auch während der 
Bauzeit zu meistern.
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Einzelteile ohne Kranhilfe von einem Mann 

zu montieren, demontieren und transportieren.

• zum Justieren von Betonfertigteilen und

teilvorgefertigten Wänden

• zum Ausrichten von Wand- und Säulenschalungen

• variables Baukastensystem für unterschiedliche

Längen und Gebrauchslasten

• robustes Mietgerät seit Jahren bewährt

• Spindeleinstellung immer in handlicher Höhe

• mit prüffähiger statischer Berechnung


